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KOSTEN
1350 d
(das Mittagessen ist im 
Preis inbegriffen)

Die Kosten können bei 
Bedarf in 2 Raten bezahlt 
werden.

ORT
Domaine du Château
Bettange-sur-Mess

SPRACHE
Deutsch

Im Rahmen eines ausbildungsbegleitenden Projektes setzen Sie sich u.a. 
mit der Frage auseinander: Wie kann ich das, was ich über empathische 
und respektvolle Kommunikation lerne, für mich selbst und in meiner 
sozialen Einrichtung praktisch und nachhaltig umsetzen und welchen 
Mehrwert bringt es mir und meiner Organisation? Sie entwickeln Ideen, 
probieren diese in der Praxis aus, reflektieren Ihre Erfahrungen und 
tauschen sich darüber mit Ihrer Lerngruppe aus.
Ihr individueller Entwicklungsprozess während diesem Jahr wird durch ein 
360° Feedback evaluiert.
Ein kurzer Abschlussbericht über Ihr persönliches Projekt und Ihre 
Erfahrungen innerhalb Ihres Ausbildungsjahres bilden den Abschluss.

METHODEN
Kurzweilige theoretische Impulse, praxisorientierte Übungen, Einzel- und 
Kleingruppenarbeit, Dyaden, Feedback, kollegiale Beratung.

VORAUSSETZUNGEN FÜR DEN ERHALT DES ZERTIFIKATS 
ZUM/ZUR TRAINER/IN SIND:
•	 Verbindliche Teilnahme an allen Terminen, inklusive Basiskurs.
•	 Übungen zwischen den Vertiefungsworkshops.
•	 360° Feedback am Ende der Ausbildung durch eine vorher definierte 

Personengruppe (Messinstrument für die Veränderung der Haltung 
und Kommunikation entsprechend des definierten Zieles).

•	 Kurz-Bericht in Form einer 10 minütigen Kurz-Präsentation über 
das individuelle ausbildungsbegleitende Projekt zur Umsetzung der 
empathischen und respektvollen Kommunikation im Arbeitsalltag.

AM ENDE DER AUSBILDUNG WERDEN SIE:
•	 Die Elemente der GFK sicher in der Praxis anwenden, sich empathisch 

ausdrücken und zuhören und einen respektvollen Umgang pflegen.
•	 Ein tieferes Verständnis für die Verhaltensweisen von Menschen 

entwickelt haben.
•	 Neue Handlungsmuster entwickeln und diese optimal im beruflichen 

Alltag umsetzen.
•	 Die Selbstreflektions-Technik sicher im beruflichen Alltag anwenden 

und selbstsicher und lösungsorientiert mit Konflikten umgehen.
•	 Die Grundsätze und Werkzeuge der GFK weitervermitteln können.
•	 Wertschätzende und vertrauensvolle Beziehungen aufbauen können.


